
Hier sind 
Menschen 
und ihre 
Geschichten 
daheim. 



Was das Seniorenzentrum aus-
macht? Ganz einfach: die Verbin-
dung von christlichem Heim und 
bestmöglicher Pflege. Ich bin froh 
über die regelmässigen Andachten 
und Gottesdienste, wo wir Gottes 
Wort hören. Es hat mich sehr beein-
druckt, als das Pflegepersonal 
eigens für mich eine Parkinson-
Schulung besuchte, um mich best-
möglich betreuen zu können.

Wir werden ausgezeichnet verpflegt –  
eine Küche wie im 5-Sterne-Hotel,  
die auf Wünsche eingeht. Das Akti-
vierungsangebot ist grossartig und 
ich bin ein begeisterter Teilnehmer. 

Besonders schätze ich unseren klei-
nen Park mit all den Tieren, an 
denen ich immer Freude habe. Mein 
grösstes Hobby war die Kleintier-
zucht. Schon mit 18 Jahren züchtete 
ich spezielle Hühner. Bis heute halte 
ich Kontakt zu einem Kleintierzüch-
ter, über den ich einmal im Jahr 
Bibeli-Eier fürs Seniorenzentrum 
organisieren kann. 

Gilles E.,  
70 Jahre

«Was das Seniorenzentrum 
ausmacht? Die Verbindung 
von christlichem Heim und 
bestmöglicher Pflege. » 
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Seniorenzimmer
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INFORMATIONEN 

Das Seniorenzimmer

Alles, damit Sie sich zu Hause und wohlfühlen: Die komfortablen 
Zimmer mit Ihrer individuellen Einrichtung halten über mehrere Eta-
gen verteilt viele Annehmlichkeiten bereit. Es erwartet Sie von der 
seniorengerechten Ausstattung bis zur abwechslungsreichen Ver-
pflegung ein Rundum-sorglos-Paket, damit Sie Ihre Zeit einfach und 
in Ruhe geniessen können.

Helle und geräumige Zimmer laden zum Wohl-
fühlwohnen ein. Die 43 Einzel- und 9 Doppel-
zimmer sind über mehrere Stockwerke verteilt 
und bieten 61 Bewohnenden ein schönes und 
sicheres Zuhause. In allen Zimmern ist die 
Betreuung bis zur schwersten Pflegebedürftig-
keit sichergestellt. Sie dürfen Ihre Möbel  
mitbringen und sich Ihre ganz persönliche 
Atmosphäre schaffen. Das vollautomatische 
Pflegebett, der Nachttisch, die Deckenlampe 
und die Tagesvorhänge werden vom Haus 
gestellt. Ein Balkon oder eine Terrasse lassen 
Tageslicht in die Zimmer, die mit eigener Nass-
zelle und Dusche, einem hellen Parkettboden 
und einem praktischen Einbauschrank ausge-
stattet sind. Ein weiterer Schrank steht im Kel-
ler bereit. 

Ein Zimmer mit vielen Vorteilen

•	 Pflegedienstbereitschaft während 24 Stun-
den mit diplomiertem Pflegefachpersonal

•	 Heimarzt und Vertretung täglich für Pflege-
dienst erreichbar

•	 Frisches Mineralwasser und Gläser in den 
Zimmern 

•	 Tägliche Kontrollreinigung der Zimmer und 
wöchentlich gründliche Reinigung

•	 Wäscheservice in der hauseigenen professio-
nellen Wäscherei

•	 Umfangreiches und abwechslungsreiches 
Aktivierungsangebot

•	 Teilnahme an allen Angeboten und Aktivitä-
ten wie Ausflügen, Kulturanlässen, Festivitä-
ten u.v.m.

•	 Freier Zugang zum wunderschönen Innenhof 
mit Grünanlage, zu allen Gemeinschaftsräu-
men und öffentlichen Bereichen

•	 Speziell auf demenziell Erkrankte ausgerich-
tetes Weglaufschutzsystem für freies Bewe-
gen auf dem ganzen Gelände

•	 «Stübli» auf jeder Etage mit Wasserkocher, 
Mikrowelle und eigenem Kühlschrankfach

•	 Vollpension mit Frühstücksbuffet, Mittag- 
und Abendessen mit verschiedenen Menüs 
inklusive Getränken

•	 Zvieri mit kleinen Patisserien und grosser 
Kaffeeauswahl in unserer Cafeteria
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Zimmerausstattung

Bei einem Umzug in ein Seniorenzimmer verkleinern Sie zwar Ihre Wohnfläche und den Haushalt. 
Sie gewinnen aber mit unserem grossen Angebot an Dienstleistungen, Aktivitäten und Annehm-
lichkeiten an Lebensqualität und Zeit für sich. 

Das können Sie vom Zimmer erwarten:

•	 Individuell möblierbar für persönliche Atmo-
sphäre

•	 Nasszelle mit Dusche, WC, Lavabo, Spiegel-
schrank sowie Hilfsmitteln für die Mobilität

•	 Vollautomatisches Pflegebett, Nachttisch, 
Deckenlampe, Tagesvorhänge und Einbau-
schrank mit persönlichem Schliessfach

•	 Persönlicher Schrank im Keller

•	 Balkon oder Terrasse zum Verweilen

•	 Bettwäsche (nordisch schlafen) und Frottier-
wäsche 

•	 Eigener Briefkasten

•	 Wahl zwischen verschiedenen Kissen sowie 
Decken für Sommer- und Wintermonate

•	 Technische Ausstattung mit seniorengerech-
ten Telefonen, TV-Anschluss und WLAN

•	 Individuell auf die Bedürfnisse angepasste 
Patientenrufanlage in jedem Zimmer

•	 Rollstuhlgängige Räumlichkeiten

... und alles, was Sie sonst noch brauchen, um 
sich daheim zu fühlen. 
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Notzimmer

Denken Sie über einen Einzug ins Seniorenzentrum Zion nach? Oder möchten Sie sich einfach eine 
kleine Auszeit vom hektischen Alltag nehmen und mit den Vorzügen des Hauses zur Ruhe kom-
men? Genau dafür ist unser Angebot gedacht: Nutzen Sie unser spezielles Zimmer für Kurz- oder 
Ferienaufenthalte ab mindestens zwei Wochen. Wir sorgen für einen angenehmen Aufenthalt und 
sind für Sie da, egal, aus welchem Grund Sie bei uns sind.

Eignung und Überblick 

•	 Vorübergehendes Zuhause nach Spitalauf-
enthalt, wenn häusliche Pflege und Betreu-
ung nicht sichergestellt werden können

•	 Verlässliche Zwischenlösung bei Ferienab-
wesenheit, krankheitsbedingter oder sonsti-
ger Verhinderung Ihrer Pflegeperson

•	 Als «Schnupperwochen», ideal, um uns und 
das Leben im Seniorenzentrum Zion ken-
nenzulernen

•	 Weiterhin von Ihnen bestimmter Tagesablauf 
nach Ihren Gewohnheiten

•	 Helles, grosszügiges und freundlich möblier-
tes Zimmer 

•	 Gleicher Standard und gleiche Leistungen 
wie Seniorenzimmer (ausser räumlich 
getrenntem Badezimmer)

Mehr erfahren? 
Haben Sie Interesse an einer unverbindlichen 
Besichtigung oder Fragen zu den Zimmern? 
Dann freuen wir uns über Ihre Kontaktauf-
nahme. Grundrisse der einzelnen Zimmer fin-
den sie auf unserer Website. Preise und weitere 
Informationen entnehmen Sie bitte der aktuel-
len Taxtabelle sowie den Allgemeinen Vertrags-
bedingungen zum Pensionsvertrag.
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KONTAKT

Wie Sie uns erreichen

Das Seniorenzentrum Zion liegt äusserst ver-
kehrsgünstig und ist mit dem ÖV gut erschlos-
sen. Vom Bahnhof Stettbach aus fahren ver-
schiedene Buslinien und die Glattalbahn in der 
Nähe des Seniorenzentrums vorbei (Ausstieg 
Haltestelle Sonnental bzw. Ringwiesen). Auch 
vom Bahnhof Dübendorf her kommend, sind 
wir mit dem Bus (Haltestelle Sonnental) gut er-
reichbar. Mit dem Auto müssen Sie, über die A1 
kommend, die Ausfahrt Wallisellen/Dübendorf 
benützen. An der grossen Kreuzung biegen Sie 
rechts in die Ringstrasse ein (Richtung Indust-
rie Hochbord bzw. Zoo), von der Sie dann nach 
ca. 300 m links in die einspurig geführte Ring-
wiesenstrasse abbiegen können.

Seniorenzentrum Zion
Ringwiesenstrasse 14
8600 Dübendorf

Telefon: 044 802 18 18
E-Mail: info@sz-zion.ch
Internet: www.seniorenzentrum-zion.ch

Sie haben Fragen zu unserem Pflege- und Betreuungsangebot?  
Sie sind interessiert an einer unserer Wohnformen? Dann zögern Sie 
nicht, mit uns in Kontakt zu treten. Wir freuen uns auf Sie! 



Früh habe ich meine Vorliebe fürs 
Basteln und den Modellbau entdeckt 
und schon viele Flugzeuge, Autos usw. 
zusammengebaut. Ich mag es, etwas 
aus kleinen Teilen zu erschaffen, denn 
es hält nicht nur mein Gedächtnis fit, 
sondern fördert auch die Feinmotorik. 
Ein weiteres Hobby war der Turnver-
ein, bei dem ich das Geräteturnen 
favorisierte. Darum bin ich überaus 
froh über den Fitnessraum im Senio-
renzentrum, in dem ich mich täglich 
bewegen und verschiedene Übungen 
machen kann – inklusive der Gesell-
schaft anderer Bewohnenden.

Das Aktivierungsangebot im Haus ist 
eine Bereicherung und bringt mich 
mit anderen Leuten zusammen. Am 
liebsten nehme ich natürlich am 
Gestalten teil. Ich gärtnere sehr 
gerne und fand es toll, beim Bau 
eines Hochbeets mitzuhelfen und 
dann das frische Gemüse für die 
Kochgruppe zu nutzen.

Ich fühle mich hier gut aufgehoben 
und schätze nach dem Tod meiner 
Frau unter anderem die Seelsorge vor 
Ort und die christliche Führung mit 
gelebtem Glauben. Alle sind freund-
lich und geben sehr viel Liebe.  

Rolf W., 
76 Jahre

«Ich fühle mich gut auf- 
gehoben und schätze den  
gelebten Glauben.» 



Wir freuen 
uns auf Sie!


